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Verbund der
Kindertagesstätten

Liebe Familien,

die sieben Tageseinrichtungen für Kinder hier im Kirchengemeinde-
verband “Im Bonner Nordwesten” arbeiten ab diesem Jahr noch
intensiver zusammen. Als Familienzentrum haben wir die ganze
Familie im Blick: Ihre Kinder, Sie, die Eltern, Geschwister und
auch die Großelterngeneration.
In den Angeboten, die wir Ihnen hiermit vorlegen, finden Sie
hoffentlich vieles, was Sie anspricht, interessiert und Ihnen für
Ihre persönliche Situation eine Hilfe sein kann.

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie uns an. Wir antworten
gerne.
Wenn Sie Lob oder Kritik  anbringen wollen, sagen Sie es uns,
statt es anderen zu erzählen.
Wenn Sie über die hier aufgeführten Angebote Ideen haben, teilen
Sie sie uns mit.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute, gesegnete Zeit

Ihr Pastor
Hermann Bartsch

Stand: Dezember 2010
Das nächste Programmheft
erscheint im September 2011



4 5

Schwerpunkteinrichtung
Kath. Kindertagesstätte St. Hedwig

Leitung:

Marion Dimmig

Mackestraße 51
53119 Bonn

Tel.: 0 22 8 - 67 16 66
Fax: 0 22 8 - 6 89 66 26
Mail: kitahedi@t-online.de

Betreuungsplätze:

• 10 Plätze für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Eintritt in 
die Schule
Betreuung: 35 Wochenstunden

• 32 Plätze für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Eintritt in 
die Schule
Betreuung: 45 Wochenstunden

Öffnungszeiten:

Kindergarten, 35 Wochenstunden: 7.15 - 12.15 Uhr
14.15 - 16.15 Uhr

Tagesstätte, 45 Wochenstunden: 7.15 - 16.15 Uhr
(mit Mittagessen)

BETREUUNG
UNSERE EINRICHTUNGEN

Leitung:

Angela Kretschmann

Otto-Hahn-Straße 105
53117 Bonn

Tel.: 0 22 8 - 67 34 65
Fax: 0 22 8 - 6 89 65 10
Mail: kitaaegidius@t-online.de

Betreuungsplätze:

• Kinder unter 3 Jahren: 7 Plätze 35 Stunden Betreuung
• Kinder unter 3 Jahren: 10 Plätze 45 Stunden Betreuung
• Kinder 3 - 6 Jahre: 13 Plätze 35 Stunden Betreuung
• Kinder 3 - 6 Jahre: 38 Plätze 45 Stunden Betreuung

Öffnungszeiten:

Kindergarten, 35 Wochenstunden: 7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 16.30 Uhr

Freitag nachmittag geschlossen

Tagesstätte, 45 Wochenstunden: 7.30 - 16.30 Uhr
(mit Mittagessen)

Kath. Kindertagesstätte
St. Aegidius
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Kath. Kindertagesstätte
St. Margareta

Leitung:

Petra Dissen

Karl-Hoch-Straße 11
53117 Bonn

Tel.: 0 22 8 - 67 49 59
Fax: 0 22 8 - 6 84 88 21
Mail: kitamargareta@t-online.de

Betreuungsplätze:

• 20 Plätze für Kinder von 2 bis 6 Jahren 
Betreuung: 35 Wochenstunden

• 20 Plätze für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Betreuung: 45 Wochenstunden

Öffnungszeiten:

Kindergarten, 35 Wochenstunden: 7.15 - 12.15 Uhr
14.15 - 16.15 Uhr

oder 7.15 - 14.15 Uhr
(mit Mittagessen)

Tagesstätte, 45 Wochenstunden: 7.15 - 16.15 Uhr
(mit Mittagessen)

Kath. Kindertagesstätte
St. Bernhard

Leitung:

Brigitte Reinprecht

Flensburger Straße 64 (Zugang über Tilsiter Straße)

53117 Bonn

Tel.: 0 22 8 - 67 36 17
Fax: 0 22 8 - 6 84 87 55
Mail: kitabernhard@t-online.de

Betreuungsplätze:

• 13 Plätze für Kinder ab 3 Jahren bis zur Einschulung 
Betreuung: 35 Wochenstunden

• 30 Plätze für Kinder ab 3 Jahren bis zur Einschulung mit warmer
Mittagsmahlzeit
Betreuung: 45 Wochenstunden

Öffnungszeiten:

Kindergarten, 35 Wochenstunden: 7.15 - 12.15 Uhr
14.15 - 16.15 Uhr

Tagesstätte, 45 Wochenstunden: 7.15 - 16.15 Uhr
(mit Mittagessen)

BETREUUNG
UNSERE EINRICHTUNGEN
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Kleinkindbetreuung im Alter ab 2 Jahren bis zum
Kindergartenalter

Zeit: Dienstags, mittwochs und freitags
jeweils von 9.00 - 11.30 Uhr

Erzieherin: Esther Wiesener, Tel.: 67 90 15
Veranstaltungsort: Pfarrheim St.Aegidius, Buschdorfer Str. 60

Betreuung in Krabbelgruppe und Vorkindergarten
Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistraße 4, 53117 Bonn
Tel.: 0 22 8 - 2 27 87 - 11

In der Krabbelgruppe treffen sich die Kleinsten zwischen 0 und
3 Jahren mit ihren Müttern und Vätern und lernen neue Freunde,
Lieder und Materialien kennen. Im Hinblick auf den Kindergarten
können Kinder ab ca. 2 1/2 Jahren unseren Vorkindergarten be-
suchen. Weitere Informationen erhalten Sie von der jeweiligen
Gruppenleiterin.

Eltern-Kind Gruppen:

Zeit: Dienstags von 9.00 - 11.00 Uhr
Zeit: Donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Leitung: NN, Informationen erteilt Marina Aschenbrenner,

Tel.: 0 22 8 - 9 67 84 38
Zeit: Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
Leitung: Marina Aschenbrenner, Tel.: 0 22 8 - 9 67 84 38

Vorkindergartengruppen:

Zeit: Montags, mittwochs, freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
Leitung: Juliana Suppert, Tel.: 0 22 8 - 23 69 55

BETREUUNG
ANGEBOTE FÜR FAMILIEN MIT
KINDERN UNTER 3 JAHREN

Mutter-Kind-Gruppe

Eine Spielgruppe für Mütter
mit ihren Kindern von 0 - 3 Jahren.

Termin: jeden Mittwoch, ab 12.01.2011
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Jugendzentrum “Uns Huus”

Mackestraße 24

Kooperationspartner: parea – Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienstleistungen mbH, Familienbildungs-
stätte Bonn, Amt für Kinder, Jugend und Familie, Caritas Jugendzentrum “Uns Huus“

BETREUUNG
WEITERE ANGEBOTE

Vater-Kind-Aktion
Erwachsene kochen mit Mächen und Jungen

Termin: Samstag, 19.03.2011, 10.00 - 16.00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Hedwig, Mackestraße 41

Vater-Kind-zelten
Termin: 17.06. - 19.06.2011

Nähere Infos hierzu sowie zu weiteren aktuellen Projekten:
Ansprechpartner: Ralf Knoblauch, Tel.: 0 22 8 - 7 48 30 14

ralfknoblauch@gmx.de
www.ralfknoblauch.de
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BETREUUNG
WEITERE ANGEBOTE / INFORMATIONEN

Was Sie sonst noch interessieren könnte…

Raumangebote
Haben Sie Lust, sich mit anderen Familien zu
treffen und auszutauschen? Suchen Sie ge-
eignete Räumlichkeiten? Wir stellen Ihnen
diese gerne zur Verfügung und helfen Ihnen weiter.
Wenden Sie sich an Ihre KiTa-Leiterinnen. Sprechen oder rufen
Sie uns an!

Die Schließungszeiten der KiTas
während der Sommerferien

KiTa St. Hedwig
Wann: Montag, 01.08. bis  Freitag, 19.08.2011

KiTa St. Bernhard
Wann: Montag, 01.08. bis  Freitag, 19.08.2011

KiTa St. Margareta
Wann: Montag, 08.08. bis  Freitag, 02.09.2011

KiTa St. Aegidius
Wann: Montag, 15.08. bis  Freitag, 02.09.2011

??????

Ostern - Ein Fest mit vielen Traditionen

Verschiedene Wege führen uns zu Ostern und den vielen Bräuchen
rund um das Fest: Da sind zum einen die Frühlingsfeste aus der
Zeit, als die Menschen in Europa an viele Götter glaubten. Der
Winter wurde mit Feuer und Lärm vertrieben. Der Frühling, das
Erwachen der Natur, wurde mit Opfergaben, Tanz und Gesang
begrüßt. Zum anderen finden wir im Osterfest auch Bräuche des
jüdischen Passahfestes, mit dem die Juden - wie es im Alten
Testament geschrieben steht - den Auszug ihres Volkes aus
Ägypten und das Ende der Sklaverei auch heute noch feiern. Als
Drittes stammen viele Bräuche aus dem christlichen Osterfest,
das an die Auferstehung Jesu Christi von den Toten erinnert.

Ostereier - Das Ei war schon immer ein Symbol für die Frucht-
barkeit, das Leben und den Neuanfang. Für die Christen ist das
Ei das Zeichen der Auferstehung. Im Mittelalter bezahlten die
Bauern die Pacht für das Land, das sie bestellten, oft mit Eiern.
Das Verschenken von bunten Ostereiern soll Glück bringen. Das
Verstecken der Ostereier wurde erstmals 1682 erwähnt.
Gründonnerstag - Am Gründonnerstag nahm Jesus das letzte
Abendmahl mit seinen Jüngern. Er wurde noch am selben Tag
verraten und verhaftet. Für die katholische Kirche beginnt mit
Gründonnerstag die Dreitagefeier, in der an das Leiden, den Tod
und die Auferstehung Jesu Christi gedacht wird. Grün beschreibt
in diesem Wort deshalb auch nicht die Farbe, sondern meint
“grona”, das mittelhochdeutsche Wort für “weinen”, weil Jesus
verhaftet wurde.
Karfreitag - Das ist der Tag an dem Jesus gekreuzigt wurde. Es
ist ein sehr trauriger Tag für die Christen. In vielen Orten läuten
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deshalb auch keine Kirchenglocken. In den Messen und Gottes-
diensten ertönen weder Orgelmusik noch Kirchenlieder.
Karsamstag - Oft wird dieser Tag schon als Ostersamstag
bezeichnet, im christlichen Glauben gehört er jedoch noch nicht
zu Ostern.
Ostersonntag - Am Sonntag entdeckten die Frauen das leere
Grab Jesu Christi. Es ist der Tag an dem Jesus von den Toten
auferstanden ist. Das ist der Mittelpunkt des christlichen Glaubens.
Bereits in der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag beginnen
in den Kirchen die Feiern des Lebens, denn der Tod ist von Gott
besiegt worden. Mit der Osternacht fängt die Osterzeit an, die
nun 50 Tage bis Pfingsten dauern wird.
Ostermesse in Rom - Zehntausende katholische Christen feiern
zusammen mit dem Papst, dem Oberhaupt der katholischen Kirche,
am Ostersonntag eine Messe auf dem Petersplatz in Rom. An
diesem Tag erteilt der Papst den Segen “Urbi et Orbi”, das heißt
der Stadt und dem Erdkreis.
Ostermontag - Mit der Auferstehung beginnt das Leben neu,
deshalb werden nach den langen Tagen der Trauer Spaziergänge
und Ausflüge gemacht. In den Guten Nachrichten der Emmaus-
jünger wird davon berichtet, daher nennt man diese Ausflüge auch
Emmausgang.
Osterkerze - In der Osternacht wird eine brennende Kerze in die
dunkle Kirche getragen. Sie soll zeigen, dass Jesus Christus das
Licht in die Welt gebracht hat.
Osterfeuer - Auch das Osterfeuer ist das Zeichen des Lichts. Es
ist nur sehr viel größer als eine Kerze. Mittlerweile werden fast
überall in Deutschland an Ostern große Feuer entzündet. Im
Norden Deutschlands und in den skandinavischen Ländern sollen
mit den Osterfeuern böse Geister und der Winter vertrieben
werden.

Osterrad - In der Alpenregion werden in der Osternacht riesige
Strohräder in Brand gesetzt und die Berge und Hügel hinuntergerollt.
Damit soll eine reiche Ernte im Jahr gesichert werden.
Osterwasser - Besonders zu Ostern und Pfingsten finden Tauf-
gottesdienste statt. Das Wasser, mit dem getauft wird, ist durch
das Kreuz in der Osternacht gesegnet worden.
Gesegnete Ostereier - Nach der langen Fastenzeit vor Ostern
wurde mit hart gekochten, bemalten Eiern, einem Osterfladen und
der Osterbutter in den Kirchen das Fasten “gebrochen”, d.h. die
Menschen durften wieder alles essen. Zuvor wurden die Speisen
gesegnet. Bei den orthodoxen Christen ist es Brauch, dass die
Gläubigen die gesegneten Eier nach dem Gottesdienst mit dem
Ausruf ”Christus ist auferstanden!” gegeneinander schlagen, denn
das soll Glück bringen.
Osterlamm - Der Brauch, an Ostern eine Lammspeise zu essen,
stammt vom jüdischen Passahfest ab. Mit dem Blut eines Lammes
malten die Juden vor ihrem Auszug aus Ägypten ein Kreuzzeichen
an ihre Türen. Es war ein Schutzzeichen. Gott verschonte so die
erstgeborenen Söhne der jüdischen Familien, als er als zehnte
Plage zu den Ägyptern kam. Im Alten Testament kannst du diese
Geschichte im 2. Buch Mose nachlesen. Das Lamm ist aber auch
ein Symbol für Jesus Christus, denn Jesus wurde für die Sünden
der Menschen gekreuzigt. Mit seinem Tod hat er alle Schuld auf
sich genommen und Gott mit den Menschen versöhnt.
Osterfladen oder Osterbrot - Nicht alle Menschen konnten sich
früher ein Lamm leisten. Stattdessen wurde aus einem süßen
Teig ein Lamm gebacken.
Osterprozession - In Südeuropa und Südamerika finden Umzüge
der Gemeinden statt, die den Leidensweg Jesu Christi nacher-
zählen. Neben der Jesusfigur am Kreuz werden auch Heiligen-
figuren durch die Städte und Dörfer getragen.

BETREUUNG
WEITERE ANGEBOTE / INFORMATIONEN
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Ansprechpartner:

Wolfgang Hüttermann

Mackestraße 24, 53119 Bonn

Tel.: 0 22 8 - 67 64 52
Mail: jugendzentrum@caritas-bonn.de

Angebote

Spiele, Nachmittagsprogramme, Sport, Freizeitgruppen, Hausauf-
gabenbetreuung, Ferien- und Wochenendangebote, Hilfe bei der
Jobsuche, u.v.m.

Öffnungszeiten:

Kinder von 6 - 12 Jahren:
montags, dienstags und mittwochs von 13.30 - 16.30 Uhr
    sowie von 17.00 - 19.00 Uhr
donnerstags und freitags von 13.30 - 17.00 Uhr

Jugendliche von 13 - 21 Jahren: täglich von 17.30 - 20.30 Uhr
zusätzlich montags und mittwochs bis 21.30 Uhr

Freitags gibt es Specials für alle Altersklassen:
Kinderkino, Bowling, Kinderdisco, Kickerturniere, Kartfahren

Infos & Programme über weitere Angebote, aktuelle Termine und
Ferienprogramme gibt es direkt bei “Uns Huus” oder zum Downloaden
im Internet unter: jugendzentrum-bonn.de oder jugendzentrum@caritas-
bonn.de

BETREUUNG
JUGENDZENTRUM
des Caritasverbandes Bonn

BETREUUNG
WEITERE ANGEBOTE / INFORMATIONEN

Wie kommt der Hase zum Ei?
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BERATUNG
CARITASVERBAND BONN

Seelsorgliche und caritative Sprechstunden

Mit diesem regelmäßig stattfindenden Beratungsangebot haben
Sie Gelegenheit, mit Herrn Diakon Ralf Knoblauch in sozialen,cari-
tativen und gemeindlichen Angelegenheiten ins Gespräch zu kom-
men und Unterstützung oder weitergehende Hilfe zu bekommen.

Wann: Folgende Termine mittwochs von 14.00 - 15.00 Uhr
12.01. / 09.02. / 16.03. / 06.04. / 04.05. / 08.06. / 06.07.2011

Wo: KiTa St. Hedwig, Mackestraße 51
Ansprechpartner: Ralf Knoblauch, Tel.: 0 22 8 - 7 48 30 14

ralfknoblauch@gmx.de

Sozialberatung

Beratung und Betreuung von Menschen, die sich in sozialen,
psychosozialen, finanziellen oder gesundheitlichen Notlagen
befinden, unabhängig von Alter, Konfession oder Nationalität.

Wir beraten und helfen bei
• Alltäglichen Fragen bis hin zu Krisensituationen
• Fragen zu Arbeitslosengeld II (SGB II)
• Grundsicherung und Hilfe zum Lebensunterhalt (SGB XII)
• Wohngeld, Kinderzuschlag, Bonn-Ausweis, etc.
• Anträgen, z.B. beim Versorgungsamt, der Kindergeldstelle,

der ARGE, der Stadt Bonn
• Mietschulden oder finanziellen Notlagen

Wann: Bitte Termin vereinbaren unter Tel. 0 22 8 - 10 82 80
Wo: Zu vereinbaren, ggf. Pfarrheim St. Hedwig
Ansprechpartnerin: Adelheid Schneider, 0 22 8 -10 82 04/10 82 80

adelheid.schneider@caritas-bonn.de

Wir beraten und helfen kostenlos.
Unser offenes Beratungsangebot gilt für alle Ratsuchenden und
richtet sich nach der individuellen Situation. Wir bieten konkrete
Hilfe für Menschen in verschiedenen Notlagen.

Bei Bedarf vermitteln wir auch Termine bei anderen Fachberatungs-
stellen.

Erziehungsberatung in den Kitas

Die Erziehungsberatung hilft Eltern, Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen bei familiären und individuellen Problemen,
Krisen und Konflikten.

Wir beraten und helfen bei Schwierigkeiten
• in der Familie
• im Kindergarten
• in der Schule
• bei Erziehungsproblemen

Wann: Einmal im Monat mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
Wo: Im Wechsel in St. Hedwig und in St. Bernhard:

12.01.2011 KiTa St. Hedwig
02.02.2011 KiTa St. Bernhard
02.03.2011 KiTa St. Hedwig
06.04.2011 KiTa St. Bernhard
04.05.2011 KiTa St. Hedwig
01.06.2011 KiTa St. Bernhard
06.07.2011 KiTa St. Hedwig

Ansprechpartner: Andreas Balkenhol, Tel.: 0 22 8 - 22 30 88
andreas.balkenhol@caritas-bonn.de
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BILDUNG
KATHOLISCHES
BILDUNGSWERK

Elternbildungsangebote

Fördern – Fordern – Überfordern
Entwicklung schulischer Kompetenzen

Termin: Dienstag, 18. 01.2011
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Referent: Hans Josef Neu
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Aegidius, Buschdorfer Str. 60

Bücher stärken das Selbstbewusstsein
Termin: Donnerstag, 31.03.2011
Zeit: 19.30 - 21.45 Uhr
Referentin: Waltraud Bauer
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Hedwig, Mackestraße 41

Begleitet zu diesem Angebot ist vom 21.03. bis 01.04.2011.ein

Eltern-Kind-Kino in jeder KiTa geplant: “Kinder stark machen”
Bitte beachten Sie die Informationen in den Kitas und in den
Aushängen.

Der Übergang vom Kindergarten zur Grundschule
Termin: Dienstag, 10.05.2011
Zeit: 19.30 - 21.45 Uhr
Referent: Hans Josef Neu
Veranstaltungsort: KiTa St. Bernhard, Flensburger Straße 64

Beratung für Menschen in Wohnungsnot

Wann und Wo: • Fachberatungsstelle der City-Station am Alten
Friedhof, Thomasstr. 36a, Mo, Di, Mi, Fr 09.30 - 12.00 Uhr und
13.00 - 14.00 Uhr, Do 09.00 - 10.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Beratung und Betreuung von Menschen in besonderen sozialen
Schwierigkeiten. Wir beraten und helfen Menschen, die

• wohnungs- / obdachlos sind
• von Wohnungslosigkeit bedroht sind
• in unzumutbaren Wohnverhältnissen leben

Wir bieten • Hilfe bei der Überwindung von Obdachlosigkeit
• Beratung und Unterstützung bei Behördengängen
• Durchsetzung von gesetzlichen Leistungsansprüchen
• Hilfen bei der Vermittlung in Therapieeinrichtungen
• Unterstützung bei der Wohnungs- und Arbeitssuche

Ansprechpartnerin: Heike Godde, Tel.: 0 22 8 - 9 85 32-243
heike.godde@caritas-bonn.de

Beratung für Migranten

Der Fachdienst für Integration und Migration bietet Beratung,
Unterstützung, Bildungs- und Freizeitangebote sowohl für Migranten
aller Nationalitäten und Altersgruppen als auch für Deutsche bei
sozialen und persönlichen Fragen.

Wann und Wo: • Begegnungszentrum St.Thomas-Morus, Oppelner
Straße 124, Tel.: 66 67 77, Mo von 10.00 - 12.00 Uhr und im
• Haus Mondial, Fritz-Tillmann-Straße 9, Tel.: 2 67 17 12,

Di von 14.00 - 16.00 Uhr und Do von 10.00 - 12.00 Uhr

Ansprechpartner: Andrea DeNitto, Tel.: 0 22 8 - 2 67 17 12
andrea.denitto@caritas-bonn.de

BERATUNG
CARITASVERBAND BONN
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Elternbildungsangebote

Kinderängste – wie geh´ich damit um?
Termin: Mittwoch, 08.06.2011
Zeit: 20.00 - 22.15 Uhr
Referentin: Ramona Herczeg
Veranstaltungsort: KiTa St. Margareta, Karl-Hoch-Straße 11

Bewegung macht schlau
Warum Kinder nicht still sitzen können!

Termin: Mittwoch, 06.07.2011
Zeit: 19.30 - 21.45 Uhr
Referentin: Gabriele Martens
Veranstaltungsort: KiTa St. Margareta, Karl-Hoch-Straße 11

Eltern-Kind-Kurs – Folgekurs

Erziehung im Kleinkindalter
Termine: Donnerstags

13.01./ 20.01. / 27.01. / 03.02. / 10.02. / 
17.02. / 24.02. / 10.03. / 17.03. / 24.03. / 
31.03. / 07.04. / 14.04.2011

Zeit: jeweils von 09.30 - 11.00 Uhr
sowie ein Elternabend am 10.03.2011

und

Termine: Donnerstags
05.05. / 12.05. / 19.05. / 26.05. / 08.06. / 
16.06. / 30.06. / 07.07. / 14.07. / 21.07.2011

Zeit: jeweils von 09.30 - 11.00 Uhr
sowie ein Elternabend am 09.06.2011

Referentin: Nadine Schöneseiffen
Tel. 0 22 8 - 61 23 44
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Aegidius, Buschdorfer Str. 60
Kostenbeitrag: 36,00 Euro (Anmeldung erforderlich)

Eine Anmeldung zu den Bildungsangeboten und zum Kurs
ist erforderlich und kann in den Kindertagesstätten abgegeben
werden. Bitte verwenden Sie hierzu das Formular auf S. 29/30.

BILDUNG
KATHOLISCHES BILDUNGSWERK
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BILDUNG
KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Eltern-Kurs

Starke Eltern – Starke Kinder ®

Wege zur gewaltfreien Erziehung
Ein Kurs des Deutschen Kinderschutzbundes

Ziele:
• Verantwortungsgefühl und Kooperationsfähigkeit
• Ausdruck von Gedanken, Gefühlen, Bedürfnissen
• Selbstvertrauen
• Selbstkenntnis und Identität
• Klare Werte

Leitfragen:
• Wie lösen wir Probleme in der Familie?
• Wie drücke ich meine Bedürfnisse aus?
• Wie kann ich meinem Kind helfen?
• Kenne ich mich selbst?
• Welche Erziehungsziele habe ich?

8 Termine: jeweils dienstags
15.02. / 22.02. / 01.03. / 15.03. / 22.03. / 
29.03. / 05.04. / 12.04.2011

Zeit: 19.30 - 21.45 Uhr
Referentin: Beate Roggenbuck
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Hedwig, Mackestraße 41
Kostenbeitrag: 24,00 Euro (Anmeldung erforderlich, 

s. Formular auf S. 29/30)

Grundinhalte des Elternkurses

Gewaltfreiheit
Gewaltfreiheit ist Respekt, miteinander und voneinander lernen,
Gleichheit, Vertrauen und Anerkennung.

Das Modell anleitender Erziehung
Anleitung bedeutet: Eltern nehmen ihre Rolle und Verantwortung als
Erziehende wahr und leiten und begleiten ihre Kinder - unter Achtung
der Kinderrechte. Das Modell wird in fünf aufeinander aufbauenden
Stufen vermittelt:

• Klärung der Wert- und Erziehungsvorstellungen in der Familie
• Festigung der Identität als Erziehende
• Stärkung des Selbstvertrauens zur Unterstützung kindlicher

Entwicklung
• Bestimmung von klaren Kommunikationsregeln in der Familie
• Befähigung zur Problemerkennung und Lösung

Der Kurs besteht aus einer Kombination zwischen Theorievermittlung
und praktischer Erprobung.

Die Kursleitungen fungieren als Modell für einen gewaltfreien, kommuni-
kativen und offenen Erziehungsstil. Ihre Haltung ist geprägt von Respekt
gegenüber den Wert- und Erziehungsvorstellungen der Eltern und
Achtung vor ihrer Erziehungsleistung.
Die Wirkung des Kurses beruht ganz wesentlich auf dem Erfahrungs-
austausch innerhalb der Gruppe.
Der Kurs geht davon aus, dass über eine Reflexion der Einstellung
Verhalten und Handeln veränderbar ist - und umgekehrt.
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BILDUNG
ERWACHSENENBILDUNG

BILDUNG
KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Elterntreff

Sie wohnen in der Nähe?
Dann kommen Sie doch einfach vorbei!

Kontakte knüpfen, Ausspannen vom Alltag, Zusammen fröhlich sein,
Gemeinsam frühstücken.

Unsere Themen

• Fragen zur Kindererziehung
• Probleme in der Partnerschaft
• Behördenangelegenheiten
• Grenzen setzen in der Erziehung
• Gestaltung von Familienfesten
• Angebote im Stadtteil
…und was sonst noch von Interesse ist.

Ab und zu laden wir auch Experten zum Gespräch ein

z. B. zu Themen wie
• Erziehungsfragen
• Schuldnerberatung
• Gewalt gegen Frauen

Termine: Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
Zeit: von 9.00 - 12.00 Uhr
Veranstaltungsort: Am Neuen Lindenhof 13, 53117 Bonn
Kontakte: Astrid Grube, Tel.: 0 22 8 - 6 20 78 - 16

Leitung: Friederike Schabert-Pokorny
Tel.: 0160 - 4 70 52 36

Interkulturelle Mütter-Gymnastik

• Bewegung und Gymnastik zu Musik!
• Andere Mütter kennen lernen!
• Gemeinsam Kaffee trinken und über

Erziehung und Bildung der Kinder sprechen!

Wenn Sie etwas Gutes für Ihre Gesundheit und Fitness tun wollen,
sind Sie bei unserer “Interkulturellen Mütter-Gymnastik” genau
richtig.
Einmal in der Woche treffen wir uns, um uns mit Musik zu bewegen
und unseren Körper zu kräftigen und zu entspannen. Nach jeder
Gymnastikstunde wartet auf Sie eine Tasse Kaffee oder Tee und
Kekse. Dort können Sie andere Mütter kennen lernen und haben
die Möglichkeit, über Fragen der Erziehung und Bildung von
Kindern zu sprechen und Antworten auf Ihre Fragen zu bekommen.

Für Ihre kleinen Kinder bieten wir eine Kinderbetreuung an.

Die Mütter-Gymnastik ist kostenlos. Anmeldung ist erbeten.
Bitte verwenden Sie hierzu das Formular auf S. 29/30.

Wann: Montags jeweils von 10.30 - 12.00 Uhr
10.01. / 17.01. / 24.01. / 31.01. / 07.02. / 14.02. / 21.02./
28.02. / 14.03. / 21.03. / 28.03. / 04.04. / 11.04. / 18.04./
02.05. / 09.05. / 16.05. / 23.05. / 30.05. / 06.06. / 20.06./
27.06. / 04.07. / 11.07. / 18.07.2011

Wo: Verbund-Familienzentrum St. Hedwig, Mackestr. 41
Pfarrheim St. Hedwig, Mackestr. 41

Leitung: Larysa Vorobyova, Tel.: 0178 - 4 47 59 21
larivorobyova@yahoo.de
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Tagespflegeperson – eine Aufgabe für mich?
Sie überlegen, ob Sie in der Tagespflege tätig werden wollen?
An diesem Abend werden die Inhalte der Qualifizierung als
Tagespflegeperson, sowie die Bedingungen der Vermittlung durch
das Netzwerk "Kinderbetreuung in Familien Bonn" vorgestellt.
Außerdem berichtet eine Tagesmutter aus ihrem Alltag. Der
Informationsabend ist kostenfrei und für Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Grundkurse verpflichtend.

Kostenfreier Infoabend zur Familiären Tagesbetreuung

Termin: Dienstag, 18.01.2011
Zeit: 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Katholisches Bildungswerk

Kasernenstraße 60, 53111 Bonn
Ansprechpartnerinnen:

• Birgitt Radeloff, b.radeloff@werkstatt-friedenserziehung.de
Tel.: 0 22 8 - 26 55 17
Tel. Sprechzeiten: Mo, Mi - Fr 8.00 - 9.00, Di 13.00 - 15.00 Uhr

• Dorothea Krauch-Kompalik
d.krauch-kompalik@werkstatt-friedenserziehung.de

Anmeldung erforderlich!

Weitere Informationen:
Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung,
Wittelsbacherring 22, 53115 Bonn, Tel.: 0 22 8 - 22 06 04
familienzentrum@werkstatt-friedenerziehung.de
www.netzwerk-kinderbetreuung-bonn.de

Beginn der Grundqualifizierung – Kinderbetreuung in Tages-
pflege [Berufl. Qualifizierung für Tagesmütter/-väter nach dem Curri-
culum des Deutschen Jugendinstituts (DJI)] Samstag, 12.03.2011

Informationsveranstaltungen für Eltern
Datum Veranstaltungsort Uhrzeit
Januar
Mi 12.01. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Di 25.01. Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 15.00 Uhr
Februar
Do 03.02. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Mi 16.02. Ev. Johanniskirchengemeinde 19.30 Uhr
Di 22.02. Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 15.00 Uhr
März
Di 01.03. Caritasverb. f. d. Stadt Bonn e.V., Haus Mondial 19.30 Uhr
Mi 16.03. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Di 29.03. Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 15.00 Uhr
April
Di 05.04. Familienzentrum JUCO 15.30 Uhr
Mi 13.04. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Mai
Di 03.05. Caritasverb. f. d. Stadt Bonn e.V. Haus Mondial 19.30 Uhr
Mi 18.05. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Di 31.05. Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 15.00 Uhr
Juni
Di 07.06. Caritasverb. f. d. Stadt Bonn e.V. Haus Mondial 19.30 Uhr
Mi 15.06. Deutscher Kinderschutzbund 10.00 Uhr
Di 28.06. Familienzentrum Werkstatt Friedenserziehung 15.00 Uhr

Adressen
• Deutscher Kinderschutzbund, Beethovenstr. 38a, 53115 Bonn
• Familienzentr. Werkst. Friedenserz., Wittelsbacher Ring 22, 

53115 Bonn
• Ev. Johanniskirchengemeinde, Bahnhofstr. 63, 53123 Bonn
• Caritasverb. f. d. Stadt Bonn e.V. Haus Mondial, Fritz-Tillmann-

Str. 9, 53113 Bonn
• Familienzentrum JUCO, Am Helpert 36, 53177 Bonn
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Ein Überblick über die Angebote unserer
Pfarrgemeinden:

• Kinder- und Familienmessen

• Kleinkindergottesdienste

• Frauenmessen

• Kinder- und Jugendchor

• Kirchenchor

• Messdiener

• Kinder- und Jugendgruppen

• Seniorentreffs

• Frauengemeinschaften

• Erwachsenenbildung

• Pfarrbüchereien

• Vereine

• Feste

• Feiern und Aktionen im Verlauf des Kirchenjahres

• Ökumene

Genaue Informationen erhalten Sie in Schaukästen, Aushängen,
im Pfarrbrief “HORIZONTE” und in den Pfarrnachrichten, die
14tägig in den Kirchen ausliegen oder im Internet unter www.fz-
bonn.de, www.erzbistum-koeln.de und www.st-hedwig-bonn.de.
Weitere Angebote des kath. Familienzentrums “An der Maximilian-
Kolbe-Brücke” entnehmen Sie bitte dem Programmheft, das in
allen Einrichtungen ausliegt.

ANGEBOTE DER PFARRGEMEINDEN
IM SEELSORGEBEREICH

ANMELDEFORMULAR

Zu den unten stehenden Bildungsangeboten und Kursen des
Kath. Bildungswerkes im Familienzentrum ist eine Anmeldung
erforderlich. Bitte geben Sie die beidseitig ausgefüllte Karte in
den Kindertagesstätten des Familienzentrums ab.

An folgenden Elternbildungsangeboten des kath. Bildungswerkes
im Familienzentrum nehme ich verbindlich teil:

Fördern – Fordern – Überfordern
am 18.01.2011

Bücher stärken das Selbstbewusstsein
am 31.03.2011

Der Übergang vom Kindergarten zur Grundschule
am 10.05.2011

Kinderängste – wie geh´ ich damit um?
am 08.06.2011

Bewegung macht schlau
am 06.07.2011

An den Kursen des kath. Bildungswerkes im Familienzentrum
nehme ich verbindlich teil:

Erziehung im Kleinkindalter ab 13.01.2011

Starke Eltern – Starke Kinder ® ab 15.02.2011

An der Interkulturellen Mütter-Gymnastik nehme ich verbindlich

ab 10.01.2011 teil

Geben Sie bitte bei Verhinderung sofort Nachricht !

Datum Unterschrift
(Anschrift auf der Rückseite bitte nicht vergessen!)

✂

✂
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ANMELDEFORMULAR TELEFONNUMERN UND PARTNER

Lastschrift-Einzugsermächtigung:

Hiermit ermächtige ich das Katholische Bildungswerk Bonn,
den fälligen Kostenbeitrag für die Kurse einmalig von meinem
Girokonto per Lastschrift einzuziehen.

Konto-Inhaber/-in:

Konto-Nr.:

Bankleitzahl:

Name der Bank:

Datum Unterschrift

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

Tel.-Nr.:

Wir danken allen unseren Kooperationspartnern für
die Unterstützung bei der Umsetzung des Familien-
zentrums.

Suchen Sie in Ihrer Umgebung
einen Kinderarzt, einen Sportverein,
einen Babysitter, oder …

In jeder KiTa finden Sie umfangreiches Informationsmaterial
zum Thema Familie. Wir laden Sie ein.

%Wichtige Ansprechpartner
und Telefonnummern

Pfarrer Hermann Bartsch 9 66 33 43
Siemensstr. 259, 53121 Bonn

Diakon Ralf Knoblauch 7 48 30 14
Roncallistr. 27, 53123 Bonn 0157 - 83 48 30 14

Pastoralreferentin Anja Knoblauch  7 48 30 14
Roncallistr. 27, 53123 Bonn

Telefonseelsorge
gebührenfrei rund um die Uhr erreichbar 0800 - 11 10 222

Familienbüro der Stadt Bonn, Amt für Kinder, Jugend, Familie
Mo, Di, Do, Fr  9.00 - 13.00 Uhr und Di, Mi, Do 14.00 - 18.00 Uhr

77 40 70 / 77 40 72

??????

✂

✂


